





“ie it Der Wl fich Hiuffende Angft,
Bey demt unbermﬁ;gg todtlichen Hintrit

ber $Benland Soch - Sdlen, Foch- S und
Tugendbelobten Srauet,

N Srauen )
Lorifinen Sophicn,

achobrnen %Dﬁdin,

e SHoch-Edlen, Beften und SHochgclahrien Devtn,
Heven

ohann Eiedrich orings, |

&, Konigl. Maieft. in Poblen und Churfiwfil.
Durdyl, su Sachfen woblbeftallten Amtmanns
31 Liebenerda,
i Seben hevplichft lic und treugemwefenen

Sranen Ehe: Sichien,
: A1 Diefelbe

Dert 13 Martii 1728 ¢inet jungen Sod)ter genefers,
aber lender! hievauf fuiih geaen 8 by, im HELLn
felig entfchlaffen war,

Und davauf dett 16 Ejusdem in dev Liehentoerdifen
, . Sivdye bepgefesiet ourde,
s herklichen Mitleyden summ Sroft des hochbeteiibten Heven
2Witbers und fammelichen vornehmen Familic Fislich ju entwerfien

Sunenbenandte.

% Torgauy
gcbuncte bey Sohanm @pttlieh Weresfelln.




N | Dochitbetriibte Seauer- Nacht!
Die Mich hat gans und gav umgeben, -
O! Donner-Selag! der Miv mit Macht
S _ @ntfihet Nein halbes Hevh und Lebew, -
@in Deiffer Shrdnen-Bad) neit Meine bleiche Wangen,
Doy Fan dag matte Hevh nicht Lindevung evlangen,
Dres Himmeld Sorn hat in Mein Herk,
Die Wunde allsu tieff gefchlagen,
SSch weif ov geofien Creuss und Schmer
Und Jammier fajt fein Wort su fagen,
SoliMeine Freude gans-mit allem Svojt Verfdywinden?
S fan 3 Mich durchaus in diefen Schmerts micht finden.

So flagt, Hery Begter, heut Sein Geift,
Da Er des Todes Grimm muf fehmecten,
e Jhm das licbfte Theil entreilt,
Das nichyts, als Kummey, Ean evwedens
Alein, was traueet Er? da die Criabrung lehrit,
Dap, wo ein Jarmmer if, devfelbe fich bald mehref, -
Gin'jedes Haup fplihet feinen Fall,
Und muf der Todes-Sidyel weidyen,
S filhit Des Himmels Stuent und Koall
~ Go bald an Cedern, als an Strdudhens
Bald muf det Purpur felbit die Unglucks-Winde fiiblen,
9%enn fich der Sod den Muth an feiner Pracht will fihlen,
Die Welt, das Schrecken- holle Hauf,
Kan nidyts bejtandiges uns geben,
- Sie ftoit uns endlic) ol hinaus,
Lind qualt mit Lnnmith unjee Seben,
Der Stand der Stevblicheit macht unfie Sinne wanden,
Wil unfre Lebens-Jeit gefest in fuvse Schranclen.




Ach! ftvengee Sehiug! dag Seine €',
Here Vetter, dip fo bald exfabren,
Da gbm betrofien mandyes b, '
S fichy mm hiugt bey mehrern Jabren.
Denn eines Jabres Fuift if noch niche lang geendet,
D nadh des Kindes Sod der i fich naber wendet.

So ftiivme mit Haufen auf Ibn 51
et $od, und [afet auch nicht ftchen
Den Hofimungs-Ancer, dec die Jiuh,
- 98ann Mait und Schiff will untevachen.
@3 hat der ebel fich in lauter Nacyt verkehret, :
g Seiner Keonen Fall die heeben Schmeren mebret.

Drr Weiber Biird war Sie befrent,
Soch hat der Sod das el Devritelet,
Und nebit dev Freude Sraurigheit
S vollen SRaag Ihm suaefdyicket. :
Die Sehoachheit lief swar noch Ste dic Gebubet evveichets,
Dody muite furh heenadh die Mutter felbik exblerchen.

Det Augen heife Shranen-Futh
Beyeiat der Seelgen holdes Wefen,
Die Tugend, als das {chonfre Guth,
‘Qonnt’ man an Shrer Sticne lefen.
8 femertst Devfelden Sodt den nod) febr savten Jrveig,
R3¢l Dag, Was hin gebohrn, nun aeht des Toded Steig

e Kinder und Gefehwiter Herh
QRAII faft vor Angat in Ohnimacht fallen,
Und 1t Yor Centner (chiweren Sehner,
Biel Seuffser in die Lufft evfchallen.
9843 fich nur Freunde beift, Fritt auch ju diefen Hauffen,
1ind Fomimet hochitbervibe su Jhren Sard aelaugfer.

Sedoch, Fan mian ded Himmeld Shiup.
- 9puch andern? Dt nue fill, ju fricden,
&3 hat der Hchite den Genup ;
e Himmels-Nanna o befcieden.
Di¢ Stele wevdet iefst auf Sions giilonen et
1ind Ean mit Freuden dort,was felig heift, anfchauen,




Da ftebt; dev Jhr das Kleid ansencht
Der Chren, und Jhe febenctt die Crone,

Der auch die helle Sonne weicht

Die &OLt den Frommen gicbt su Lobne,

Drum fednctet Cudy icht mebr, Hochivehrteite, mit
Klagen,
Der CngelSdyaar hat Sie in IE{u Avm getragen,
Diefes feheich dem Hochsberutibten Hevn Witber, al3 feinem

DHodhaefthasten Herrn BVetter und Patrono jum Teoft in
evgebenfter Compaffion

Heinvic) Wilheln Conradi.

Q! havter Sehlu, der Div gerfpaltet Leib und Geift,
QN Doth-Edlet was fire Wely will Deine Brut befivicken?
) Dify wag Dein Ehe-Sthag und grofter Reichihuin beift,
Sieht Dein evftarrend Aug’ ing Grabes-Sruffe verfchiden,
€5 ift cin barter Sthlag, den Div der Himinel gicbt,
Du Fanft Dein halbes Hers und Mufter Edler Frauen,
I, was Dich obne falfeh bif in die Brufft geliedt,
_ tiehe feener wie biher an Deiner Seite fthauen,
Dodh, weil beg Hidhften Sehlug uns nicht ift offenbar,
Nady veffens Willen fich die ganse Welt mu vichtens
©o bleibet unfer Ceift gans aufler der Gefabr,
Wann durc) Gehorfam wiy uns gern dabin verpfidyten.
Die grdfic Tritbfal fchendt ung offters Juder ein,
Wenn_dev betvibte Sinn nady GOttes Willen lebet,
Und unfer Seel und Geift empfindet Feine Pein,
Wann GO ttes Gunft und Teoff um unfee Seheitel fcymwebet,
Drum fteb von Thrdnen ab, und fiille Dein Sewiith, ;
Mein Gonner! lof ven Teoft in Dein Betebnif dringen:
€5 ift Dcin Ehe- Schag mit Freuden iberfchitty
Wo Deine Seele audh deveingt fich wivd binfdhwingen.
Sngwifchen bleibt Shr Lob in Mavmoy eingedst,
Daf Sic dem Sehopfer hold, dem Liebfien trew gensefen,
Tun hat der Hodhite Sie in Himmel hin verfest, :
Und man witd bey der Grufit frets dieje Srabchrifft lefen s
$Hier vubt dev Klugheit Bild das Mufter Edler Frauer, ;
Sie war des Mannes Licyt, dev Avmuth holder Schein,
Die Sontie, die an fich lief feine §Ieden {chauen, ;
vum ift die Sugend felbft Shr lepter Grabe-Stein, r
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Dw itt Det I8¢t jich hanffende Angft,

Sudhten
Bep det undevmutheten todtlichen Hintrit
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	Die in der Welt sich häuffende Angst, Suchten Bey dem unvermutheten tödtlichen Hintrit der ... Frauen Christinen Sophien, gebohrnen Bodelin, Des ... Johann Friedrich Dörings ... Amtsmanns zu Liebenwerda ... Frauen Ehe-Liebsten, Als Dieselbe den 13 Martii 1728 einer jungen Tochter genesen, aber ... hierauf früh gegeb 8 Uhr ... entschlaffen war ... Aus hertzlichen Mitleyden zum Trost ... kürtzliche zu entwerffen Jnnenbenandte [Heinrich Wilhelm Conradi; Christian Gottlieb Petermann]
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